
Protokoll der Sitzung vom 04.08.2009 in Jena 

 

Auf Einladung von Frau Beata Weber vom GI-São Paulo versammelten sich am 

04.08.2009 in Jena Vertreter von Deutschlehrerverbänden in Südamerika sowie GI-LS, 

um u.a. den Kongresskalender und die Veröffentlichung der DaF-Brücke zu besprechen. 

Es wurde Folgendes beschlossen: 

1. Margarita Stecher (Argentinien) erklärte sich bereit, die früheren Ausgaben von 

DaF-Brücke zu digitalisieren. Auf diese Weise würde der Zugang zu allen DaF-

Brücke-Ausgaben ermöglicht. 

2. Aufgrund des Arbeitstreffens des IDV im Jahr 2011 hat Marco Aurélio 

Schaumloeffel vorgeschlagen, dass der VIII. brasilianische 

Deutschlehrerkongress im Juli 2012 stattfindet. Der ABRAPA-Vorstand war 

damit einverstanden. 

3. Es wurde die Möglichkeit erwähnt, ein Regionaltreffen der Verbandsvertreter in 

Südamerika während des brasilianischen Kongresses 2012 in Belo Horizonte zu 

veranstalten. Der IDV erklärte sich bereit, das Treffen mit einem Beitrag in 

Höhe von 2000 Euro zu unterstützen. Diese Summe muss spätestens im Oktober 

2010/März 2011 beantragt werden. Allerdings ist diese Unterstützung nur 

möglich, falls der Lateinamerikanische Kongress mit dem brasilianischen 

organisiert wird. 

4. Der II. Lateinamerikanische Kongress, der 2010 in Quito stattfinden würde, 

wurde abgesagt. Ein neuer Termin steht noch offen. Der Vorschlag, den II. 

Lateinamerikanischen Kongress zusammen mit dem VIII. Brasilianischen 

Kongress 2012 zu veranstalten, wurde vom ABRAPA-Vorstand abgelehnt. Man 

wird versuchen, bis zum LS-Treffen im September einen neuen Termin zu 

vereinbaren. 

5. 2010 finden zwei Kongresse in Südamerika statt: Juli in Argentinien und 

Oktober in Chile. Außerdem veranstaltet Barranquilla (Kolumbien) jedes Jahr 

ein Uni-Treffen, aber es wird nicht vom Verband organisiert. 

6. Die nächste Ausgabe (2009) von DaF-Brücke übernimmt Venezuela. Es wird 

ein Themenheft mit Beiträgen von der IDT sein, so dass die Veröffentlichung 

schneller erfolgen kann. Die Ausgabe 2010 übernimmt Argentinien. 

7. Und ein weiterer Vorschlag an die Verbände: eine Veranstaltung „Was war los 

in Jena?“ 

 



Aufgrund der Problematik in Bezug auf den II. Lateinamerikanischen Kongress wurde 

während der Besprechung die Frage aufgeworfen, ob wir überhaupt einen 

lateinamerikanischen Kongress brauchen. Die Antwort auf diese Frage blieb noch offen. 

 

Jena, am 04. August 2009. 

 

Geraldo de Carvalho 
 ABRAPA-Vorstand 


